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Niederschrift 
 

über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses der Gemeinde Ostseebad 
Laboe (LABOE/FA/06/2015) vom 02.12.2015 

 

Anwesend: 

Vorsitzender 
Herr Rolf Strohmeyer  

Mitglieder 
Herr Volker Arp (ab 19.22 Uhr)  
Herr Jörg Erdmann  
Herr Walter Kreft  
Frau Inken Kuhn  
Herr Carsten Leonhardt  
Herr Michael Meggle  
Frau Ulrike Nowack  
Herr Dieter Rauschenbach  
Herr Rudolf Wimber  
Frau Margit Wunderlich  

Bürgermeisterin 
Frau Ulrike Mordhorst 

von der Verwaltung 
Herr Martin Göttsch  

Sachkundiger 
Herr Rechtsanwalt Hansen  

Gäste 
Herr Jens Dittmann-Wunderlich (ab 20.01 Uhr)  
Herr Horst Etmanski  
Herr Volkmar Heller  
Frau Annette Kleinfeld  

Presse 
Herr Thomas Christiansen  
Frau Philine Stoltenberg  

Protokollführer 
Herr Uwe Jürß  
 
 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 21:05 Uhr 
Ort, Raum: 24235 Ostseebad Laboe, Schulstraße 1, im Gebäude der Grundschule (Cafeteria) 
 
 

Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

  1. Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden des FWA und 
Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit und Begrüßung 
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  2. Genehmigung der Tagesordnung; evtl. Dringlichkeitsvorlagen 
und Anträge und Beschlussfassung über die unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

 

   

  3. Einwohnerfragestunde  
   

  4. Niederschrift der Sitzung des FWA vom 16.09.2015  
   

  5. Mitteilungen des Vorsitzenden  
   

  6. Mitteilungen der Bürgermeisterin  
   

  7. Satzung zur 3. Änderung der Satzung vom 20.07.2009 über die 
Erhebung einer Hundesteuer in der Gemeinde Ostseebad Laboe 

LABOE/BV/900/2015 

   

  8. Amtsumlage 2016; Antrag der Fraktion GAL LABOE/BV/913/2015 
   

  9. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016 der Gemeinde 
Ostseebad Laboe 

LABOE/BV/911/2015 

   

 10. Bekanntgaben und Anfragen  
   

- nichtöffentliche Sitzung - 

 11. Erbbaurechtsangelegenheiten  
   

 12. Mitteilungen des Vorsitzenden  
   

 13. Mitteilungen der Bürgermeisterin  
   

 14. Kindertagesstättenvertragsangelegenheiten 
(Haushaltsplanentwurf 2016 der KiTa der evangelischen 
Kirche) 

LABOE/BV/903/2015 

   

 15. Kindertagesstättenvertragsangelegenheiten 
(Haushaltsplanentwurf 2016 der DRK-KiTa) 

LABOE/BV/905/2015 

   
 16. Bekanntgaben und Anfragen  
   

 
- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden des FWA und 
Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit 
und Beschlussfähigkeit und Begrüßung 

 

Der Ausschussvorsitzende, Herr Strohmeyer, eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und begrüßt 
die Anwesenden, darunter auch 8 Bürgerinnen und Bürger. Er stellt fest, dass die Einladung 
form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit bei 10 anwesenden Mitgliedern 
gegeben ist. 
 
 

TO-Punkt  2: Genehmigung der Tagesordnung; evtl. Dringlichkeitsvorlagen und 
Anträge und Beschlussfassung über die unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

 

Herr Leonhardt beantragt mit Hinweis auf die Beratung im Werkausschuss, den 
Tagesordnungspunkt 9 (Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2016 des 
Eigenbetriebes der Gemeinde Ostseebad Laboe) von der Tagesordnung zu nehmen. Der 
Finanz- und Wirtschaftsausschuss beschließt einstimmig (10 Ja-Stimmen) die 
entsprechende Änderung der Tagesordnung. 
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Zudem bittet die Bürgermeisterin, den Tagesordnungspunkt „Erbbaurechtsangelegenheiten“ 
an den Beginn des nichtöffentlichen Sitzungsteils zu stellen, um dem zu diesem TOP 
anwesenden Rechtsanwalt eine längere Wartezeit zu ersparen. Der Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss beschließt einstimmig (10 Ja-Stimmen) auch diese Umstellung der 
Tagesordnung und die Behandlung der nichtöffentlich vorgesehenen Tagesordnungspunkte 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit. 
 
Dementsprechend soll die Tagesordnung – wie zu Beginn der Niederschrift aufgelistet – 
abgehandelt werden. 
 
 

TO-Punkt  3: Einwohnerfragestunde 
 

Es ergeben sich keine Wortmeldungen. 
 
 

TO-Punkt  4: Niederschrift der Sitzung des FWA vom 16.09.2015 
 

Der Ausschussvorsitzende teilt mit, dass in der Sitzung vom 16.09.2015 im nichtöffentlichen 
Teil der Sachstand in einer Erbbaurechtssache erläutert wurde, die Bürgermeisterin über 
eine Parkplatzangelegenheit berichtet habe und dass dem Verkauf einer gemeindlichen 
Grundstücksfläche nicht zugestimmt wurde. 
 

Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. Sie gilt daher als genehmigt. 
Eine Abstimmung erfolgt nicht. 
 
 

TO-Punkt  5: Mitteilungen des Vorsitzenden 
 

Der Ausschussvorsitzende, Herr Strohmeyer, hat keine Mitteilungen. 
 
 

TO-Punkt  6: Mitteilungen der Bürgermeisterin 
 
Die Bürgermeisterin, Frau Mordhorst, hat keine Mitteilungen. 
 
 

TO-Punkt  7: Satzung zur 3. Änderung der Satzung vom 20.07.2009 über die 
Erhebung einer Hundesteuer in der Gemeinde Ostseebad Laboe 
Vorlage: LABOE/BV/900/2015 

 

Herr Jürß erläutert den Sachverhalt anhand der Vorlage. 
 

Herr Wimber regt an, die Hundesteuersatzung einmal in „Laboe aktuell“ abzudrucken, um 
auf diesem Weg nochmals die Hundehalter/innen auf ihre Verpflichtungen hinzuweisen. 
 

Herr Kreft bittet um Erläuterung zur behördlichen Feststellung eines gefährlichen Hundes 
nach der neuen Rechtslage. Herr Jürß führt hierzu aus, dass in den Fällen, in denen Hunde 
verhaltensauffällig geworden sein sollen, die Hinweise durch die Ordnungsbehörde geprüft 
würden; Ist der Hund dann letztlich als gefährlich anzusehen, erlässt die Ordnungsbehörde 
diesbezüglich einen Feststellungsbescheid, der dann wiederum Grundlagenbescheid für die 
Abgabenbehörde wäre, um den erhöhten Hundesteuersatz festsetzen zu können. 
 

Beschluss: 
 

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Satzung zur 3. 
Änderung der Satzung vom 20.07.2009 über die Erhebung einer Hundesteuer in der 
Gemeinde Ostseebad Laboe zu beschließen. 
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Stimmberechtigte:  10 

Ja-Stimmen: 10 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 
 
 

TO-Punkt  8: Amtsumlage 2016; Antrag der Fraktion GAL 
Vorlage: LABOE/BV/913/2015 

 

Herr Meggle erläutert kurz den Antrag der Fraktion der GAL. Die gewünschten Informationen 
habe der Amtsdirektor durch seine Verwaltungsvorlage gegeben. Weiterer 
Aussprachebedarf bestünde aus Sicht von Herrn Meggle in dieser Sache daher nicht mehr. 
Die Berechnung der Verwaltungskostenbeiträge, die der Gemeindebetrieb an das Amt zu 
leisten habe, könne dann noch im Werkausschuss thematisiert werden. Herr Meggle weist 
schließlich noch darauf hin, dass der Fusionsvertrag nicht im Bürgerinfoportal verfügbar war. 
Herr Jürß sagt zu, diese Information weiterzuleiten, so dass dann entweder der 
Fusionsvertrag nachgereicht werde oder aber die Fundstelle den Ausschussmitgliedern 
übermittelt würde. 
 
 

TO-Punkt  9: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016 der Gemeinde 
Ostseebad Laboe 
Vorlage: LABOE/BV/911/2015 

 

Herr Jürß erläutert den Haushaltsentwurf anhand der Verwaltungsvorlage. 
 

Herr Arp betritt um 19.22 Uhr den Sitzungsraum. 
 

Auf Nachfrage von Herrn Kreft berichtet Herr Jürß, dass der Anlagennachweis für die 
gemeindlichen Gebäude und Straßen erst nach Übernahme aller Daten in das Finanzsystem 
verfügbar wäre. Dies wird im Laufe des Jahres 2016 schrittweise erfolgen. Auf Nachfrage 
von Herrn Rauschenbach und Herrn Leonhardt macht Herr Jürß auch Angaben zu den 
Abschreibungssätzen. Herr Meggle fragt sodann nach, ob die im Haushaltsentwurf 
enthaltenen Planansätze für die Amtsumlage zutreffend seien [Anmerkung des 
Protokollführers: Die Planansätze der Amtsumlage für Personalkosten i.H.v. 816.000,00 
EUR und für Sachkosten i.H.v. 115.300,00 EUR entsprechen dem beschlossenen 
Amtshaushalt 2016]. Frau Kuhn merkt an, dass sie die Veranschlagung von 
Grunderwerbskosten thematisieren werde und hierzu im nichtöffentlichen Teil Näheres 
mitteilen wolle. Herr Wimber erläutert, wie sich in den letzten Jahren der Mittelbedarf z.B. für 
Schulen, Kindertagesstätten sowie bei den Kreisumlagezahlungen erhöht habe. Herr 
Erdmann und Herr Leonhardt erinnern daran, dass man am 25.02.2015 beschlossen habe, 
innerhalb der Selbstverwaltung Maßnahmen zur Verbesserung der Haushaltssituation zu 
prüfen. Es müsse selbstkritisch festgestellt werden, dass man dies bisher nicht abgearbeitet 
habe, so dass der Haushaltsentwurf 2016 letztlich nicht besser sei als der Etat des Jahres 
2015. Herr Erdmann ergänzt, dass nach wie vor Vermögensverzehr zum Haushaltsausgleich 
erforderlich wäre. Herr Leonhardt spricht zudem den praktisch nicht vorhandenen Bestand 
einer allgemeinen Rücklage sowie den Umstand an, dass auch noch die Vorlage des 
endgültigen Jahresabschlusses 2014 für den Gemeindebetrieb ausstehe. Auf Nachfrage von 
Herrn Erdmann erläutert Herr Jürß schließlich noch die Veranschlagung der Mittel für die 
Sanierung bzw. den Umbau des Freya-Frahm-Hauses, wobei die Gegenfinanzierung durch 
eine gleichhohe Entnahme aus der Sonderrücklage sichergestellt sei. Der Bestand der 
Sonderrücklage sei im Übrigen sowohl im Haushaltsentwurf als auch in der 
Verwaltungsvorlage beziffert worden. 
 
Auf Antrag von Herrn Leonhardt ergeht sodann folgender 
 
 



Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses der Gemeinde Ostseebad Laboe vom 02.12.2015 Seite 5 von 5 

Beschluss: 
 
Es besteht Einvernehmen im Finanz- und Wirtschaftsausschuss, die Haushaltsberatung 
zurückzustellen, bis das noch fehlende Datenmaterial, insbesondere der überarbeitete 
Wirtschaftsplanentwurf für den Gemeindebetrieb sowie die Ergebnisse der Arbeitskreis-
Sitzung Finanzen, vorliegt. 
 
 

Stimmberechtigte:  10 

Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 2 Enthaltungen: 2 Befangen: 0 

 
Herr Jürß gibt nachfolgend bekannt, dass es inzwischen noch einen Nachtrags-
haushaltserlass gegeben habe. Für die Gemeinde Laboe würden sich daraus Auswirkungen 
insoweit ergeben, als dass die Schlüsselzuweisungen um weitere 48.600,-- EUR geringer 
ausfallen. Zwar reduziert sich dadurch auch die Kreisumlagenzahlung um 16.800,-- EUR. 
Per Saldo verbleibe aber eine Planverschlechterung gegenüber dem vorliegenden 
Zahlenwerk um 31.800,-- EUR. 
 
Sodann begrüßt der Ausschussvorsitzende Herrn Volker Arp als neues Mitglied im Finanz- 
und Wirtschaftsausschuss. 
 
Der Ausschussvorsitzende verpflichtet Herrn Volker Arp per Handschlag auf die 
gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in sein Amt ein. 
 
TO-Punkt  10: Bekanntgaben und Anfragen 
 
Es ergeben sich keine Bekanntgaben und Anfragen. 
 
Der Ausschussvorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 19.50 Uhr. 
 
Die Bürgerinnen und Bürger sowie die Vertreter der Presse verlassen den Sitzungsraum. 
 
 

  gesehen: 
 
 

 
 

 
 

Strohmeyer Jürß Sönke Körber 
- Ausschussvorsitzender - - Protokollführer - - Amtsdirektor - 
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